
Arthur Schnitzler an Hugo von Hofmannsthal, 31. 10. 1896

|31. X. 96.
Lieber Hugo, iſt das liebe Telegramm von dem »Halbwahren aus UPSALA« von
Ihnen –?
Wie imer; ich grüße Sie herzlich. Den Thor u Tod hat Brahm geſtern durchgeflo-

5 gen u will ihn morgen leſen. |Die Beſetzung hab ich ihm ſchon mitgetheilt. –
Heute war Generalprobe von Freiwild; GERHART HAUPTMANN u GEORG HIRSCH-
FELD waren dabei, und es hat offenbar auf ſie gewirkt. Mit HAUPTMANN bin ich
ſchon |ein paar Mal zuſamen geweſen; er iſt mir außerordentlich ſympathiſch;
ſchon ſeine Art zu ſchauen hat mich für ihn eingenommen. –

10 Grüßen Sie Richard vielmals!
Ihr Arthur
Wie gehts der Novelle?
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